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245 000 Euro für den Brandschutz
Land Hessen überreichte Geld für Jugendfeuerwehren in Fuldatal

gen Menschen, das Feuer-
wehrwesen und die Gesell-
schaft.“

Potthoff engagierte sich
seit dem Jahr 2008 im Bereich
der Jugendfeuerwehr und
war seit 2016 als Landesju-
gendfeuerwehrwart aktiv. Im
Jahr 2022 wurde ihm das Gol-
dene Brandschutzverdienst-
zeichen am Bande verliehen.

den Feuerwehren überneh-
men die Jugendlichen wichti-
ge gesellschaftliche Aufga-
ben. Sie seien die Zukunft des
Brandschutzes.

Poseck dankte außerdem
Landesjugendfeuerwehrwart
Markus Potthof anlässlich sei-
nes Ausscheidens aus dem
Amt für sein „herausragen-
des Engagement für die jun-

re Toleranz und Respekt. Das
Bekenntnis der Feuerwehren
gegen Rassismus und Extre-
mismus begrüße der Minister
ausdrücklich.

Die gesellschaftliche Wir-
kung des Engagements in Ju-
gendfeuerwehren sei nicht
hoch genug zu schätzen, sagt
Poseck.

Durch die Beteiligung in

nenminister Poseck die
Wichtigkeit der Jugendfeuer-
wehren. Er sagte, in Feuer-
wehren würden grundlegen-
de Werte der Verfassung ge-
lebt und vermittelt und die
freiheitliche Grundordnung
mit Leben gefüllt.

Menschen unterschiedli-
cher Herkunft arbeiteten
hier zusammen, das erforde-

VON JOHANNA BIRKHOLZ

Fuldatal/Kassel – Am Wochen-
ende trafen sich Vertreter der
Jugendfeuerwehren in Hes-
sen beim 48. Landesdelegier-
tentag der hessischen Jugend-
feuerwehr in Kassel und Ful-
datal. Zu Gast war auch der
hessische Innenminister Ro-
man Poseck, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Der Minister überreichte
dem Landesfeuerwehrver-
band einen Zuwendungsbe-
scheid in Höhe von 245 000
Euro für die Jugendarbeit. Er
betonte, dass das Land Hes-
sen die Jugendfeuerwehren
unterstütze, auch in finan-
zieller Hinsicht. Die Förde-
rung bezeichnete er als eine
„sehr gut angelegte Zukunfts-
investition.“

Poseck nahm zum ersten
Mal an dem Landesdelegier-
tentag teil und zeigte sich be-
eindruckt von den hohen
Mitgliederzahlen der Jugend-
abteilungen der hessischen
Feuerwehren. In den 2150 Ju-
gendfeuerwehren in Hessen
engagieren sich rund 26 000
Jugendliche.

Der Minister drückte sei-
nen Respekt gegenüber der
Arbeit der Jugendfeuerweh-
ren aus und dankte allen, die
„mit viel Herzblut zum Erfolg
beitragen.“

In seiner Rede betonte In-

Fördern die Jugend: (von links) Innenminister Roman Poseck, Präsident des Landesfeuerwehrverbandes Norbert Fischer
und Landesjugendfeuerwehrwart Markus Potthoff. FOTO: HESSISCHES MINISTERIUM DES INNERN, FÜR SICHERHEIT UND HEIMATSCHUTZ

Glückstelefon:
Karten für die
Kulturtage
Espenau – Einen Monat lang
wurde die Gemeinde Espe-
nau zum Festivalort, in dem
namhafte Künstler Station
machten. Nun kommen die
Kulturtage zum Ende.

Den krönenden Abschluss
der Kulturtage macht am
Samstag, 1. Juni, die Jazz-
Band „Ella Fitzgerald Tribute
Band“. Das Konzert beginnt
um 20 Uhr in der evangeli-
schen Kirche im Ortsteil Ho-
henkirchen

Wir verlosen fünf mal zwei
Tickets. Rufen Sie heute an
unter Tel. 0 13 79/ 69 96 61
und nennen Sie das Lösungs-
wort „Ella Fitzgerald“ (das
Glückstelefon kostet 50 Cent
pro Anruf aus dem Festnetz,
Mobil ebenfalls). jos

Kirchenkino in
Ihringshausen
am Freitag
Fuldatal – Das Gemeindehaus
der evangelischen Kirchenge-
meinde Ihringshausen, Fried-
hofstraße 1, öffnet am Frei-
tag, 31. Mai, für das Kirchen-
kino.

Gezeigt wird ab 19.30 Uhr
ein Film, in dem sich – auf
Drängen seiner Freunde – ein
prominenter, populärer Ro-
manautor, einst ein Held des
Widerstands in der DDR, ent-
schließt, seine Stasi-Akte zu
beantragen. Stolz präsentiert
er die dicke Akte, die selbst
intime Szenen mit seiner
Frau dokumentiert. Aber da
ist auch noch ein geheimnis-
voller, zerrissener und wie-
der zusammengeklebter
Brief. Nun will seine Frau
mehr wissen: „Aber das war
doch vor deiner Zeit“. Bei
dem anschließenden Imbiss
ist Gelegenheit für die Kino-
besucher, miteinander ins
Gespräch zu kommen. ria

Harmonische Musikreise in der Marienbasilika
Instrumental-Trio „OhTon“ spielte für 80 Besucher in Wilhelmshausen

einem starken Gesangssolo
und der Begleitung zu den
Liedern auf der Gitarre wuss-
te Andreas Borger zu über-
zeugen, der das Trio aller-
dings aus persönlichen Grün-
den bald verlassen wird. Für
das Trio ist das ein herber
Verlust.

Die leisen Klänge und die
passende, eigene Interpretati-
on der Musikstücke konnten
in der Marienbasilika beson-
ders überzeugen.

Die Besucher wussten den
Auftritt zu schätzen und
spendeten dem Trio nach je-
dem Lied viel Applaus – zu
Recht, denn die Akustik in
der Kirche machte es den
Sängern nicht einfach, mit
ihren Tönen durchzudrin-
gen. plu

Sabine Wahl nahm als Mo-
deratorin die Gäste mit auf
die musikalische Reise und
wusste zu vielen Liedern klei-
ne Geschichten zu erzählen.
Bewundernswert, wie sie den
starken Posaunenklang in
dem Lied von Gerry Rafferty
„Baker Street“ eindrucksvoll
durch die Querflöte ersetzte.
Nicht minder erstaunlich
war, welche Töne sie dem In-
strument entlockte.

Mit passender Mimik und
Gestik unterstrich Anja
Mann ihre Sologesänge und
bewies dabei gewisse schau-
spielerische Fähigkeiten. Mit

Fuldatal – Der Auftritt des In-
strumental-Trio „Oh Ton“ aus
Vellmar in der Marienbasili-
ka in Wilhelmshausen vor
rund 80 Besuchern war ein
besonderes musikalisches Er-
eignis. Und das in zweierlei
Hinsicht.

Zum einen waren es die lei-
sen Töne, die es galt in der
fast 900 Jahre alten Basilika
herauszuhören. Die Künstler
selbst nennen ihr Programm
„Reisen in Harmonie(n)“ und
genau das war es auch – eine
harmonische Zeitreise durch
bekannte Lieder aus den
1950er-Jahren und 1960er-
Jahren. Besonders war das
Konzert aber auch deshalb,
weil es eines der letzten Kon-
zerte in dieser Formation
war.

Das Trio „OhTon“ aus Vellmar mit Anja Mann (v. links), Sabine Wahl und Andreas Borger be-
geisterte das Publikum in der Marienbasilika in Wilhelmshausen. FOTO: LUTZ HERZOG

Musiker verlässt
Trio bald

Waldfest in
Simmershausen
Fuldatal – Zum traditionellen
Waldbegang mit Waldfest
auf dem Tanzeplatz in Sim-
mershausen lädt die Waldin-
teressentengemeinschaft für
Donnerstag, 30. Mai, ein.

Los geht es um 9 Uhr. Dort
treffen sich die Waldfreunde
am Ehrenmal an der Karlstra-
ße. Ab 10.30 Uhr gibt es Früh-
stück im Wald. Das Waldfest
auf dem Tanzeplatz mit Brat-
wurst, Kaffee und Kuchen be-
ginnt um 12.30 Uhr. clp

Familienausflug im Ahnepark
Ausflug im grün schimmernden
Parksee. jos

FOTO: UWE SCHMIDT

eine siebenköpfige Gänsefamilie
mit ihren fünf jungen Gänsekin-
dern bei einem kleinen Schwimm-

Graugänse im Vellmarer Ahnepark
genießen die Sonnenstrahlen. Un-
ser Leser Uwe Schmidt beobachtete

Das warme und sonnige Wetter der
jüngsten Tage hat viele Menschen
nach draußen gelockt. Auch die
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